
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien auch im Namen der Damen 
und Herren des Gemeinderates ein frohes Weihnachtsfest und 
alles erdenklich Gute für das kommende Leinacher Jubiläumsjahr.

Arno Mager, Erster Bürgermeister
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INHALT

„Ja ist denn scho wieder Weihnachten?“ sagte 
Franz Beckenbauer einmal in einem für diesen 

Ausspruch sehr bekannt gewordenen Werbespot. 
Irgendwie geht es mir genauso. Je älter ich werde, 
umso schneller fliegen die Jahre vorbei. Aber viel-
leicht liegt es aber gar nicht am Alter, sondern ein-
fach daran, dass wir sehr viel auf den Weg gebracht 
haben und somit gar keine Langeweile aufkom-
men konnte.
Unsere Hauptaktivitäten konzentrierten sich im 
letzten Jahr auf die Ortsmitte. Im Dorfladen zog ein 
neuer Bäcker ein, wir reaktivierten die Außenbe-
stuhlung und ergänzten unser Angebot mit Kaffee 
und einem Eisautomaten. Eine öffentliche Ladesäu-

le ermöglicht das Aufladen von E-Autos. Der Wasserspielplatz wurde eröffnet und im 
Herbst noch um eine öffentliche Toilette erweitert. Der Park St Cyr hinter der Senioren-
wohnanlage wurde mit einer Boule-Bahn ausgestattet und beim Besuch unserer fran-
zösischen Partner eingeweiht. Die Senioren-Sportgeräte wurden saniert und hinter 
der Tagespflege neu aufgebaut.
Aber auch außerhalb der Ortsmitte waren wir aktiv. Die Arbeiten für einen Parkplatz 
mit Behindertenrampe am Friedhof St. Laurentius nehmen mittlerweile sehr konkrete 
Formen an. Im nächsten Jahr kommt noch ein Treppenaufgang vom Parkplatz in den 
Friedhof und ein weiterer Erschließungsweg hinzu, der für einen barrierefreien Zu-
gang zu allen Gräbern sorgt.
In den Sommerferien vollendeten wir die brandschutztechnische Ertüchtigung der 
Grundschule und eröffneten den neuen Spielplatz im Neubaugebiet „An der Linde 2“. 
Ebenfalls in den Ferien führte ein internationales Profi-Radrennen, die Deutschland-
tour, durch Leinach und sorgte für viele Besucher.
Gleich nach den Ferien startete der 2. Bauabschnitt der Umfeldgestaltung der Julius-
Echter-Kirche, bei dem die einsturzgefährdete Stützmauer am Backofen saniert und 
ein Aufgang zum Kirchenumfeld geschaffen wird. Unsere Jugend erhielt ein Jugend-
zentrum im Gewölbekeller des Robert-Kaderschafka-Hauses und wegen der künftig 
verpflichtenden Ganztagsbetreuung unserer Grundschüler wurde die Planung einer 
Schulhauserweiterung auf den Weg gebracht. 
In den Monaten vor Weihnachten startete unsere neue Gemeinde-App, die nicht nur 
uns, sondern auch unseren Vereinen viel mehr Möglichkeiten für Veröffentlichungen 
bietet. Der Glasfaserausbau ging in die Projektierungsphase, so dass ab Frühjahr mit 
dem Ausbau begonnen werden kann.
Der Gemeinderat hatte sich in dieser Zeit auch mit schwerwiegenden Themen zu be-
fassen: Die öffentlichen Kassen sind leer, die Kosten für Personal, Energie und Bau-
maßnahmen sind deutlich gestiegen. Insofern werden trotz sparsamer Haushaltsfüh-
rung die steigenden Umlagen an Landkreis, Verbandsschule und Kläranlage unseren 
Haushalt millionenschwer belasten. Dennoch hat sich der Gemeinderat dafür ent-
schieden diese Kosten nicht einfach an die Bürger weiter zu reichen. Bei der Neufest-
setzung der Friedhofsgebühren wurde ein niedrigerer Ansatz gewählt als er durch die 
Berechnung sich ergeben hatte. Auch bei der aufgrund der neuen Berechnungsbasis 
erforderlichen Neufestsetzung der Grundsteuer-Hebesätze hat der Gemeinderat bei 
der Grundsteuer A nur eine maßvolle Erhöhung auf 400% festgesetzt, die eher gerin-
gere als höhere Einnahmen erwarten lässt. Bei der viel bedeutsamen Grundsteuer B 
wurde mit einer Reduzierung des Hebesatzes von 330% auf 250% ebenfalls ein wich-
tiges Signal gesetzt.
Nach einem ereignisreichen Jahr genießen wir nun die etwas ruhigere Zeit an den 
Weihnachtsfeiertagen und freuen uns auf ein nicht weniger ereignisreiches Jahr 2025. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest, 
alles Gute, viel Glück, Erfolg und vor allem viel Gesundheut für unser kommendes Ju-
biläumsjahr!

Erster Bürgermeister

Sie erreichen mich täglich im Rathaus. Vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit mir unter der Rufnummer 09364/8136-0.
Feste Sprechzeit ist am Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr.
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GRUSSWORT

Grußwort von Landrat Thomas Eberth zu Weihnachten und Neujahr 2024/25

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Weihnachtsfeiertage und der Jahreswech-
sel sind Momente des Innehaltens und des 
Rückblicks – Zeiten, in denen wir uns auf das 
besinnen, was wirklich zählt. Dabei wird uns 
bewusst, dass das Leben oftmals einem gro-
ßen Bauprojekt gleicht: Überall gibt es Bau-
stellen, sei es im Privaten, im Beruf oder bei 
den Aufgaben des Alltags wie Renovieren, 
Wohnungs-, Haus- und Gartenarbeit. Dazu 
kommt die Sorge, für Familie und Freunde zu 
wenig Zeit zu haben. 

Doch die wichtigste Baustelle ist oft die eige-
ne Gesundheit: Wie ernähre ich mich ausge-
wogen? Wie viel Zeit investiere ich in Sport 
und Bewegung? Habe ich – im wörtlichen 
Sinn – zu viele Laster auf der eigenen Baustelle, 
wie das Glas Wein zu viel, den zu häufigen Griff in den verlocken-
den Plätzchenteller, den ständigen Blick aufs Handy oder die be-
queme Fahrt mit dem Auto zum Einkauf um die Ecke, statt das 
Fahrrad zu nehmen? Dazu kommen beständig die geistigen Bau-
stellen, z. B. das Erstarken menschenverachtenden Gedanken-
guts in der Gesellschaft, das viele Bürgerinnen und Bürger mit 
Sorge beobachten. Oder der ständige Fluss an Krisenmeldungen, 
aber auch an Fake News und Gerüchten, die nahezu im Sekun-
dentakt auf unsere lieb gewonnenen Smartphones gespült wer-
den. Um all dieser Baustellen Herr zu werden, braucht es einen 
starken Willen und ein krisenfestes Selbstmanagement.

Wenn wir den Blick weiten auf die großen Baustellen des Lebens, 
sehen wir uns oft vor unerwartete Herausforderungen gestellt: 
Seien es wirtschaftliche Unsicherheiten, die Auswirkungen des 
Klimawandels oder die aktuellen Konflikte in der Ukraine und im 
Nahen Osten. Die große und vielleicht bedeutendste Baustelle ist 
die Sehnsucht nach Frieden – nach Frieden in unserem eigenen 
Leben, in unserem Umfeld und für die Welt. 

Auch unser Landkreis ist geprägt von Baustellen im wörtlichen 
wie im übertragenen Sinne. Zur Dauerbaustelle für die politi-
schen Gremien haben sich fehlende finanzielle Mittel entwickelt, 
denen eine problematische Wirtschaftssituation zugrunde liegt. 
Die Aufgabe der Kreispolitik ist es also, in die Zukunft zu investie-
ren, ohne gleichzeitig den Blick auf die Gegenwart zu verlieren. 
Die knappen finanziellen Mittel zwingen uns dazu, sorgsam zu 
prüfen, was leistbar ist und erfordern oft schwierige Entscheidun-
gen. Sei es im Bereich des Hoch- und Tiefbaus oder des öffentli-
chen Nahverkehrs.

Trotz der angespannten Haushaltssituation ist es uns auch im ab-
laufenden Jahr gelungen, bei den „echten“ Baustellen Positives 
zu bewirken: So konnten wir Ende November beispielsweise den 
Grundstein legen für den Neubau der Förderschule in Gaukönigs-
hofen, die künftig den Namen „Drei-Linden-Schule“ tragen wird. 

Ein starker Beitrag für die Verkehrssicherheit im 
westlichen Landkreis ist der Ausbau der Kreisstra-
ße WÜ 31 bei Helmstadt, der trotz Verzögerung 
im Planungszeitraum fristgerecht ausgeführt 
werden konnte und dabei im veranschlagten Kos-
tenrahmen blieb. 

Und nach mehr als sieben Jahren Vorbereitung 
wird am 1. Januar 2025 der neue Nahverkehrsver-
bund Mainfranken starten, einer der größten Ver-
kehrsverbünde in Bayern, der mit wenigen Aus-
nahmen ein einheitliches Tarifsystem für die 
gesamte Region Mainfranken bietet.

Eine weitere Dauerbaustelle ist der Fachkräfte-
mangel, der auch vor der öffentlichen Verwaltung 

nicht Halt macht. Ich bin jedoch zuversichtlich, 
dass wir mit den vielen neuen kompetenten Kolleginnen und 
Kollegen im Landratsamt Würzburg positive Entwicklungen errei-
chen können.

Die Führung des landkreiseigenen Kommunalunternehmens 
entwickelte sich ebenfalls zu einer Baustelle. Zum Jahresende 
konnten wir nun die Neubesetzung des Vorstandspostens auf 
den Weg bringen und so die Weichen stellen für ein konstruktives 
Miteinander und die erforderliche Transparenz in der Geschäfts-
führung. Denn auch hier gilt es, Prozesse zu optimieren und mit 
den finanziellen Mitteln sinnvoll zu haushalten, um den breiten 
Service für die Menschen mit unserem engagierten Personal bei-
zubehalten. Insgesamt geht es bei den Baustellen des Landkrei-
ses Würzburg sichtlich voran. 

An Weihnachten schauen wir auf unsere Baustellen, die Feiertage 
sind jedoch auch immer das Fest der Familie, der Liebe und der 
Hoffnung. Die Worte „Friede den Menschen“ klingen gerade jetzt 
besonders wichtig, wo weltweit Menschen unter Krieg, Vertrei-
bung und Gewalt leiden. 

In Gedanken sind wir bei den Menschen, die uns nahestehen und 
bei denen, die für uns und andere im Ehrenamt arbeiten. Gestärkt 
durch all die Menschen, die guten Willens sind und sich für Frie-
den, Stabilität und Zukunft einsetzen, dürfen wir mit Mut, Zuver-
sicht und Vertrauen ins neue Jahr 2025 gehen.

Und so wünsche ich Ihnen friedvolle und gesegnete Weihnachts-
tage, an denen Sie im Vertrauen auf die Weihnachtsbotschaft die 
Kraft der Familie, des Zusammenhalts und der Gemeinschaft ver-
spüren dürfen. Möge das neue Jahr Ihnen und Ihren Familien Ge-
sundheit, Glück und Zuversicht schenken, um alle Baustellen an-
zugehen erfolgreich meistern zu können.
Herzliche Grüße und gesegnete Weihnachten

Ihr Landrat      Thomas Eberth
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Die Grüngutsammelstelle „Eschel” ist 
bis Februar 2025 geschlossen.

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen)� 3.442

Zuzüge� 18

Wegzüge� 11

Geburten� 1

Eheschließung(en)� 0
Sterbefälle� 3

24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag und 
Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon:	 09364/8136-0
Telefax:	 09364/8136-29
Bürgermeister	 Arno Mager���������������������������������� /8136-11 
	 arno.mager@leinach.de
2. Bürgermeister	 Walter Klüpfel................................... /4646 
	 walter.kluepfel@leinach.de
3. Bürgermeister	 Erhard Franz...................................... /5565 
	 erhard.franz.lein@t-online.de
Geschäftsleitung	 Rainer Reichert........................../8136-12 
	 rainer.reichert@leinach.de
Sekretariat	 Silke Weidner............................../8136-13 
	 silke.weidner@leinach.de
	 Sabrina Anders............................8136-19
	 sabrina.anders@leinach.de
Bauamt	 Patrick Kirchheimer................./8136-14 
	 patrick.kirchheimer@leinach.de
	 Reiner Heßdörfer....................../8136-17 
	 reiner.hessdoerfer@leinach.de
	 Jürgen Volkenstein................../8136-17
	 juergen.volkenstein@leinach.de
Kämmerei	 Michael Kurz................................/8136-15 
	 michael.kurz@leinach.de
Kasse	 Petra Kleinschnitz...................../8136-16 
Gemeindeblatt	 petra.kleinschnitz@leinach.de
Bürgerbüro	 Katja Franz.................................../8136-18 
Einwohnermelde-	 katja.franz@leinach.de 
und Passamt	 Astrid Nürnberger..................../8136-20 
Fundbüro	 astrid.nuernberger@leinach.de

Hausmeister	 Matthias Funk..................0160/1532954
	 matthias.funk@leinach.de

Katholisches Pfarramt ��������������������������������������������� 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt ���������������������������������������������09398/281
Kindergarten St. Elisabeth ������������������������������������ 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung ����� 09364/2085
Grundschule Leinach ����������������������������������������������� 09364/5852
Mittagsbetreuung ������������������������������������������������ 09364/812847
Mittagsbetreuung "Fuchsbau"........................0175/3223304
Öffentliche Bücherei Leinach ������������������������09364/6069154
Tagespflege "Helfen mit Herz u. Verstand".....09364/8154958

RATHAUS SERVICEZEITEN

Georg Klüpfel, Bauhofleiter ������������������������������� 0170/8344971
Andreas Galota, stv. Bauhofleiter��������������������� 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz, Wasserwart ������������������� 0160/7003631
Michael Schiffmann, Wasserwart ������������������� 0160/7003630

BAUHOF

Ärztlicher Notfalldienst �������������������������������������������������� 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze ������������������� 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze ������ 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie..............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken” ������������������������ 0171/5477403

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Altpapier sammeln lohnt sich für unsere Vereine !

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

WERTSTOFFHOF

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss
02-2025 24.01.2025 14.01.2025
03-2025 21.02.2025 11.02.2025

GEMEINDEBLATT-TERMINE

STATISTIK

EINKAUFSMARKT� Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	�  07:30 – 18:00 Uhr
Samstag:� 07:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE	 Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	 09:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr
Samstag:� 09:00 – 12:00 Uhr 

FRISCHETHEKE� Tel. 09364/8176177 
Montag:	�  07:30 – 13:00 Uhr
Dienstag:	�  07:30 – 13:00 Uhr
Mittwoch:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Freitag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Samstag:	�  07:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger 
Verbrennungsgebühren für 
den Entsorgungsbetrieb.

Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, 
Kataloge u.ä. für die Papier- 
sammlungen der Ortsvereine.

Nächster Termin 

JANUAR 2025
04.01.		  Neujahrskonzert
		  Gesangverein Gemütlichkeit
		  Kirche St. Laurentius� 16:00 
05.01.		  Neujahrsempfang
		  Leinachtalhalle� 16:00
10.01.		  Angrillen
		  CFW
		  Vorplatz Leinachtalhalle� 18:00 
15.01.		  Arbeitskreis Waldneuordnung
		  Gemeinde Leinach
		  Dr.-Robert-Kaderschafka-Haus� 19:00 
18.01.		  Kirchgang vor Generalversammlung
		  GV Frohsinn Leinach e.V.
		  Treffpunkt am Sängerheim� 18:10
18.01.		  Generalversammlung m. Neuwahlen
		  GV Frohsinn Leinach e.V.
		  Sängerheim� 20:00
26.01.		  Jahreshauptversammlung des OGV
		  OGV Leinach
		  Schützenhaus der SG Diana� 19:00
31.01.		  Generalversammlung
		  FFW Oberleinach
		  Mahler Wirt-Scheune� 19:00

TERMINE

Neujahrsempfang und Ehrungsveranstaltung 
der Gemeinde

am Sonntag, den 05. Januar 2025
um 16.00 Uhr

in der Leinachtalhalle.
Herzliche Einladung ergeht an alle Mitbürger- 
innen und Mitbürger. Beginnen wir das Jahr 
gemeinsam und blicken wir zurück auf das 

Geleistete in unserer Gemeinde und Vereinen.

Herzliche Einladung

KEIN TERMIN !

Das Rathaus ist am Freitag, 
27. Dezember 2024, geschlossen

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Tel. 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de zur Untersuchung landwirtschaftlicher Zug- 

maschinen durch den Techn. Überwachungsverein

Die technische Prüfstelle für den Kraftfahrzeugverkehr führt 
auch im nächsten Jahr wieder einen Sondertermin zur Unter-
suchung landwirtschaftlicher Zugmaschinen durch.
Der Abnahmetermin für die in Leinach zur TÜV-Untersuchung 
anstehenden Zugmaschinen ist am
Freitag, 21.02.2025 von 8.00 Uhr – 11.00 Uhr.
Im Rathaus, Zimmer 7 (Sekretariat) liegt ab sofort eine Teilneh-
merliste aus. Die Halter der in Frage kommenden Zugmaschi-
nen werden deshalb hiermit aufgefordert sich
umgehend, d.h. bis spätestens 28.01.2025
im Rathaus zu melden und sich in die Teilnehmerliste eintragen 
zu lassen.
Zu beachten ist, dass bei diesem Sondertermin außer der Haupt-
untersuchung nach § 29 StVZO auch Überprüfungen nach § 19 
(2) StVZO vorgenommen werden können. Das bedeutet, dass 
an der Zugmaschine geänderte Teile oder zusätzliche Anbau-
ten, welche die Betriebserlaubnis zum Erlöschen bringen, be-
gutachtet werden und eine Eintragung im Fahrzeugbrief veran-
lasst wird.

Sondertermin

Das Jugendzentrum im Dr.-Robert- 
Kaderschafka-Haus ist jeden Freitag 

ab 19.00 Uhr für Jugendliche 
ab 14 Jahren geöffnet !
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AKTUELLES

Neuer Vorsitz im Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Würzburg 

Bei der Mitgliederversammlung des Sozialdienstes katholischer 
Frauen (SkF) e.V. Würzburg am 18. Oktober 2024 hatte sich Vorsit-
zende Dr. Anke Klaus nach 28 Jahren ehrenamtlicher Vereinsarbe-
it aus dem Vorstand zurückgezogen. Die Mitglieder wählten da-
raufhin Johanna Stirnweiß (links) in den Vorstand. Sie unterstützt 
den SkF Vorstand bereits seit einigen Jahren und wurde vor zwei 
Jahren vom SkF-Vorstand als Vorstandsmitglied kooptiert.
In seiner konstituierenden Vorstandssitzung im November wählte 
der amtierende fünf-köpfige Vorstand die bisherige stellvertre-
tende Vorsitzende Ulrike Lang (Mitte) zur Vorsitzenden und Sigrid 
Maroske (2. von rechts) zu ihrer Stellvertreterin. Geschäftsführung 
und Bereichsleitungen im SkF Würzburg gratulierten zur Wahl, 
dankten für die gute Zusammenarbeit in den vergangenen 
Jahren und freuen sich auf die weitere bewährte Zusammenarbe-
it mit erfahrenen Vorstandsfrauen.
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AKTUELLES

Der Nahverkehr Mainfranken kommt! 
Start des Verkehrsverbund NVM am 
01.01.2025 
Aus VVM wird NVM – Grenzenlos in ganz 
Mainfranken unterwegs 

Ab dem 01.01.2025 werden die Stadt und der Landkreis Würzburg 
Teil des neuen Verkehrsverbundes Nahverkehr Mainfranken (NVM). 
Mit dem NVM wird das aktuelle Gebiet des Verkehrsunternehmens-
Verbund Mainfranken VVM – bestehend aus Stadt und Landkreis 
Würzburg sowie den Landkreisen Kitzingen und Main-Spessart – 
um die Stadt und den Landkreis Schweinfurt sowie die Landkreise 
Bad Kissingen, Rhön-Grabfeld und Haßberge erweitert und gleich-
zeitig der VVM als Verkehrsverbund abgelöst. 
Das Besondere: Ab dem kommenden Jahr gibt es ein gemeinsames 
Verkehrsnetz, einen gemeinsamen Tarif und künftig einheitliche 
Qualitätsstandards für die gesamte Region - eine deutliche Verbes-
serung!
Die Region Mainfranken und ihre Menschen verbinden – 
mit einem Ticket und gemeinsamen Tarif
Ziel des neuen Verkehrsverbundes ist es, die Menschen innerhalb 
Mainfrankens zu verbinden. Im NVM wird über die Landkreisgrenze 
Würzburgs hinausgedacht: Egal, ob zur Streetfood Meile nach 
Schweinfurt, in die KissSalis Therme nach Bad Kissingen oder zum 
Weihnachtsmarkt in den Spessart – alle Gebiete sind dank eines ge-
meinsamen Tarifs mit nur einem Ticket innerhalb des NVM-Verbun-
des erreichbar. 
Zudem wird es zum Verbundstart für 9 Monate das Aktionstagesti-
cket „Mainfranken-Ticket“ für 9 Euro (Einzelperson) oder 27 Euro 
(Gruppe) geben. Damit ist eine Fahrt den ganzen Tag über durch 
den gesamten Verbund möglich.
Ein zentraler Ansprechpartner für den ÖPNV in Mainfranken
Der NVM tritt ab 2025 als zentraler Ansprechpartner für alle Fragen 
zum Verbund auf. Um in Sachen Digitalisierung die letzte Lücke flä-
chendeckend zu schließen, ist vorgesehen, den Ticketkauf jederzeit 
und ortsunabhängig digital über eine App zu ermöglichen.

ALLE INFOS IM ÜBERBLICK
NEU: Ab dem 01.01.2025 wird der Verkehrsunternehmens-Ver-
bund Mainfranken (VVM) durch den Verkehrsverbund Nahverkehr 
Mainfranken (NVM) abgelöst
Wo gilt zukünftig mein NVM-Ticket? In Stadt und Landkreis Würz-
burg, Stadt und Landkreis Schweinfurt sowie in den Landkreisen 
Kitzingen, Main-Spessart, Bad Kissingen, Rhön-Grabfeld und Haß-
berge
Sind meine bereits gekauften Tickets/ Abos noch gültig?
Fahrkarten, die vor dem 01.01.2025 im heutigen NVM-Gebiet 
durch Verkehrsunternehmen des VVM oder durch Verkehrsunter-
nehmen im Gebiet Main-Rhön (Landkreise Bad Kissingen, Haßber-
ge, Rhön-Grabfeld, Schweinfurt und Stadt Schweinfurt) ausgege-
ben wurden, behalten übergangsweise bis längstens 31.12.2025 
ihre Gültigkeit. Detaillierte Informationen ab Mitte November 2024 
unter www.nahverkehr-mainfranken.de/tickets
Aktionsticket: Mit dem „Mainfranken-Ticket“ beliebig oft am Tag 
im gesamten Verbund für nur 9 Euro (Einzelperson) oder 27 € 
(Gruppenkarte) fahren (Aktionszeitraum bis 30. September 2025)
Unkompliziert verbinden: Mit nur einem Ticket und einem einheit-
lichen Tarif kann der öffentliche Personennahverkehr in allen ge-
nannten Städten- und Landkreisen in der Region Mainfranken ge-
nutzt werden
Einer für Alle: Ein Ansprechpartner für das gesamte NVM-Gebiet 
via App, Website oder Hotline
Geplant ab 2025: erstmals digitaler Ticketkauf

Liebe Leinacherinnen und Leinacher,
liebe Seniorinnen und Senioren,
in wenigen Tagen liegen die stade Zeit und der  Jahres-
wechsel hinter uns, das Jahr 2024 ist Geschichte und 
das bevorstehende Jahr 2025 spielt für Leinachs Ge-
schichte eine ganz besondere Rolle. In seinem Gruß-
wort zur Novemberausgabe des Informationsblatts der 
Gemeinde Leinach, hat Bürgermeister Arno Mager 
schon darauf hingewiesen. Leinach wird 1250 Jahre 
alt, zumindest von der urkundlichen Erwähnung her.

Diesem Jubiläum 
wird selbstverständ-
lich auch „Im letzten 
Viertel“ Rechnung 
getragen, steuert es 
doch selbst auf ein 
kleines, fünfjähriges 
Jubiläum zu. Der 
Auftakt hierzu star-
tet mit der  Ausgabe 
1/2025. 

Eng verbunden mit 
der Geschichte des 
Dorfes ist natürlich 
auch die Geschichte 
der Kirche und ih-
ren Gotteshäusern, 
von denen es in Leinach ja mehrere gibt. Mit diesem 
Thema setzt sich Bruno Schaad auseinander und wid-
met sich dabei speziell dem Neubau von Communio 
Sanctorum.

Nichtsdestotrotz setzen wir aber auch die Serie zu den 
ehemaligen Warenhandlungen bzw. Spezereien oder 
Kolonialwarenhandlungen fort.

Auch Pfarrer Kowalski wird die passenden seelsorgeri-
schen Worte zum Jahreswechsel beisteuern. 

Ebenso wenig werden fehlen die klugen Sprüche, Bau-
ernregeln Witze und die Rätselseite.

Mit diesem kleinen Ausblick wünschen das Team von 
„Im letzten Viertel“, die Seniorenvertretung der Ge-
meinde Leinach und der Seniorenkreis, allen Bürge-
rinnen und Bürgern von Leinach eine besinnliche 
und gesegnete Weihnacht und Glück und Gesund-
heit im Jahr 2025. 

Mit den besten Wünschen
Gotthard Väth
im Namen des Seniorenkreises und
der Seniorenvertreter der Gemeinde Leinach 

Im letzten ViertelIm letzten Viertel
EIN BUNTES ALLERLEI VON SENIOREN FÜR SENIOREN IN 

AUSGABE 1 · 2025

Interessantes und Wissenswertes zum Vierteljahr • Grußwort vom Pfarrer • Aktuelles aus  der Tagespflege Leinach • Termine zum Vormerken • Gedichte in Mundart • Leinacher Geschichte(n) • Wer weiß denn sowas? • Alte Ansichten & Ausblicke• Dorfleben • Rätselseite • Schlager von damals u.v.m.

Interessantes und Wissenswertes zum Vierteljahr • Grußwort vom Pfarrer • 

Januar
Februar
März

Alte Bilder & Geschichten

Liebe Leinacherinnen und Leinacher,

Neue  Ausgabe „Im letzten Viertel“ 

„Im letzten Viertel“ ist für alle Interessierten auch
weiterhin online abrufbar über die Internetseite

der Gemeinde Leinach www.leinach.de.

Johanna Stirnweiß, Edeltraud Barth, Ulrike Lang (Vorsitzende), 
Sigrid Maroske (stv. Vorsitzende), Ruth Reinfurt

ANZEIGEN

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG! MFA
oder vergleichbare Qualifikation

15 bis 20h/Woche  ab 01. 02 (oder früher) in familiärem Team
Neurologische Praxis Mackenrodt, Veitshöchheim,

Bewerbungen bitte an start.praxis-mackenrodt@t-online.de

-
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AKTUELLES

Regionalbudget 2025 der Kommunalen Allianz Main-Wein-Garten e.V.
Kreative und innovative Projekte haben erneut die Chance auf eine Förderung in Höhe von  bis zu 7.500 €

munen umgesetzt werden z.B. die 
Aufwertung von Blühwiesen durch 
den Obst- und Gartenbauverein 
Erlabrunn, die Aufstellung von Bü-
cherschränken in Zellingen und 
Zell am Main, die Anschaffung ei-
nes Infomobils zum Thema Streu-
obst der Main-Streuobst-Bienen 
e.G., die Erstellung einer Begleit-
broschüre für den historischen 
Dorfrundgang der Gemeinde Him-
melstadt, die Einrichtung von 
Räumlichkeiten als Haus der Be-
gegnung in Leinach, eine Brands-
imulationsanalage für die Feuer-
wehren im ILE Gebiet durch die 
Freiwillige Feuerwehr Margets-

höchheim, die Schaffung eines The-
men-Wanderweges unter dem Motto „Retschter Mundart“ in den 
Weinbergen der Gemeinde Retzstadt, verschiedene Broschüren 
und Flyer für den ZweiUferLand Tourismus Verein sowie die virtu-
elle Rekonstruktion der Ravensburg in Thüngersheim durch den 
Burglandschaft e.V..

Durch die Förderung soll eine engagierte, aktive und eigenver-
antwortliche ländliche Entwicklung unterstützt und die regionale 
Identität in den acht Mitgliedskommunen Erlabrunn, Leinach, 
Margetshöchheim, Thüngersheim sowie der Markt Zell a. Main im 
Landkreis Würzburg und die Gemeinden Himmelstadt, Retzstadt 
sowie der Markt Zellingen mit seinen Ortsteilen Duttenbrunn 
und Retzbach im Landkreis Main-Spessart gestärkt werden. 

Förderung in Höhe von bis zu 75.000 € möglich
Das Regionalbudget richtet sich sowohl an Kommunen als auch 
an Vereine, Interessengruppen und Privatpersonen. Gefördert 
werden Kleinprojekte ab 500 Euro Zuwendungsbedarf, mit deren 
Durchführung noch nicht begonnen wurde und deren förderfä-
hige Gesamtausgaben 20.000 Euro nicht übersteigen. Vorausset-
zung für eine Förderung ist unter anderem eine Umsetzung der 
Projekte in einer der Mitgliedskommunen der ILE Main-Wein-Gar-
ten e.V.. Ausgewählte Projekte erhalten eine Förderung von bis zu 
80 Prozent der förderfähigen Bruttokosten, wobei der Zuschuss 
pro Projekt auf 7.500 Euro gedeckelt ist. 

Bis zum 31.01.2025 können Sie sich noch 
mit Ihrer Projektidee bewerben

Falls Sie bereits eine konkrete Projektidee oder Fragen zum 
Regionalbudget haben, dann wenden Sie sich gerne an das 
Management der Kommunalen Allianz Main-Wein-Garten e.V.: 
Anna Klüpfel, Tel.: 09364/8139533, 
E-Mail: a.kluepfel@ile-main-wein-garten.de. 
Bis zum 31.01.2025 haben Sie noch Zeit Ihre Förderanträge 
einzureichen. Formulare und weitere Informationen zu den 
Rahmenbedingungen der Förderung erhalten Sie auf der Home-
page der Kommunalen Allianz Main-Wein-Garten unter 
www.ile-main-wein-garten.de.

PUTZ.MUNTER 2025
Aktionswoche für einen
sauberen Landkreis
21.02.– 01.03.2025
Jetzt als Gruppe oder Einzelperson anmelden
und die Natur von wilden Müllablagerungen
befreien! Ausführliche Infos und Anmeldeformular
unter www.team-orange.info/putzmunter

15.2.
2025

NICHT VERGESSEN ! Die Abfallgebühr ist fällig am:

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Packen
wir es an!

ANPASSUNG DER ABFALLGEBÜHREN
zum 1.1.2025
Ab Januar 2025 gelten im Landkreis
Würzburg neue Abfallgebühren:

BEHÄLTER JAHRESGEBÜHR

60 Liter Restmüll 231,69 €

90 Liter Restmüll 295,10 €

120 Liter Restmüll 358,51 €

240 Liter Restmüll 612,14 €

1.100 Liter Restmüll 2.461,31 €

Zusatzbehälter 120 Liter Bio 71,70 €

Gestiegene Kosten insbesondere in den Bereichen
Energie, Entsorgung, Personal und Transport
erfordern eine Anpassung der Abfallgebühren.

Jeder Grundstückseigentümer erhält in der zweiten 
Januarwoche per Post einen neuen Abfallgebühren-
bescheid.

1. Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats
Das Formular hierfür erhalten Sie:
◾ online www.team-orange.info/formulare
◾ in unserem KundenCenter in Veitshöchheim
◾ in allen Gemeindeverwaltungen

2. Jährliche Überweisung auf das folgende Konto:
Sparkasse Mainfranken Würzburg
IBAN: DE05 7905 0000 0043 8664 58
BIC: BYLADEM1SWU

Bitte unbedingt die jeweilige Objektnummer angeben. 
Diese finden Sie auf Ihrem aktuellen Gebührenbescheid.

So können Sie die Abfall-
gebühren bezahlen:

Auf der Homepage von team orange erhalten Sie 
weitere Informationen zu allen Fragen rund um die 
Abfallwirtschaft.

ANZEIGE

ANZEIGE

wir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777
Erreichbarkeit rund um die Uhr.
fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 | BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus

Das Regionalbudget hat sich mittlerwei-
le in der ILE-Region Main-Wein-Garten 
etabliert und erfreut sich großer Beliebt-
heit in den beteiligten Kommunen. 
Auch im Jahr 2025 steht der Kommuna-
len Allianz Main-Wein-Garten e.V. eine 
Gesamtfördersumme von 75.000 € zur 
Unterstützung von Kleinprojekten zur 
Verfügung. Das Regionalbudget wird 
mit Mitteln des Bundes und des Freistaa-
tes Bayern aus der Gemeinschaftsaufga-
be Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes gefördert.

Seit Ende Oktober können u.a. Vereine, 
Kommunen, Privatpersonen und andere 
Interessensgruppen unter Vorbehalt der 
Bewilligung der Förderung durch das 
Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken und unter Berück-
sichtigung der im offiziellen Aufruf vom 31.10.2024 genannten 
Rahmenbedingungen Förderanfragen bei der ILE einreichen. 

Im November ist nun der vorläufige Zuwendungsbescheid bei 
der ILE eingegangen. Die Bürgermeister der acht Mitgliedskom-
munen und ILE-Managerin Anna Klüpfel freuen sich über die För-
derzusage des Amtes für Ländliche Entwicklung Unterfranken. 
So können auch im kommenden Jahr wieder engagierte Men-
schen aus den Ortschaften für die Umsetzung ihrer Projektideen 
eine finanzielle Unterstützung erhalten. Mit ihren Projekten leis-
ten sie Jahr für Jahr einen positiven Beitrag für die Entwicklung 
im ländlichen Raum. 

Haben Sie eine Projektidee, die sich positiv auf das Leben in den 
Gemeinden auswirkt und damit dazu beiträgt die Attraktivität 
der Region zu steigern? Fehlen Ihnen zur Umsetzung bisher nur 
die finanziellen Mittel? Dann bewerben Sie sich um eine Förde-
rung aus dem Regionalbudget der ILE Main-Wein-Garten! Förder-
anträge können noch bis zum 31.01.2025 bei der ILE Main-Wein-
Garten e.V. eingereicht werden. 

Bereits 79 Kleinprojekte konnten erfolgreich umgesetzt werden
In den letzten fünf Jahren konnten mit Unterstützung durch das 
Regionalbudget fast 80 Kleinprojekte in den acht Mitgliedskom-
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Partnerschaftsfahrt in den Calvados im Mai 25 
Wer möchte mitfahren?

Unsere Partnergemeinde St-Cyr-du-Ronceray / Valorbiquet im Calvados, 
lädt uns am Himmelfahrts-Wochenende ein: vom 29. Mai –1. Juni 2025

Gemeinsames Programm in 2025
Ausflüge in der Umgebungvon St Cyr
In St-Cyr-du-Ronceray kommen wir am Donnerstag 
vormittag nach einer Nachtfahrt mit dem Bus an. Nach 
Empfang im Gemeindesaal folgt die Aufteilung in die 
Gastfamilien zum Ausruhen und für Ausflüge.

Besichtigung der Stadt Rouen
Wir fahren am Freitag nach Rouen.  Mit deutschen 
und französischen Führungen besichtigen wir die hi-
storische Altstadt mit der Kathedrale Notre Dame, die 
berühmte astronomische Uhr und den Ort, an dem 
Jeanne d‘Arc am 30. Mai 1431 auf dem Scheiterhaufen 
verbrannt wurde. Nachmittags bleibt Zeit für einen 
Bummel in der Altstadt.

80 Jahre Ende des 2. Weltkriegs
Am Samstag besuchen wir die Landungsstrände 
von Ouistreham am Ärmelkanal. Am 8. Mai 2025 ist 
der 80. Jahrestag der Beendigung des 2. Weltkriegs. 
Die deutsche Naziherrschaft unterschrieb an diesem 
Tag die vollständige Kapitulation. Wir besichtigen 
morgens das Museum „Le Grand Bunker“, Teil des  
damaligen Atlantikwalls. Nachmittags gehen wir 
zum Denkmal „La Flamme“ am Landungsstrand.
Abends feiern wir den Freundschaftsabend in St Cyr.

Sonntag: Rückfahrt nach Leinach
Um 9 Uhr Verabschiedung und Rückfahrt nach Leinach.

Das französische Partnerschaftskomitee von St-Cyr-du-Ronceray, 
eingemeindet in die neue Gemeinde Valorbiquet, hat für unser 

Begegnungswochenende wieder ein sehr interessantes Programm 
gestaltet (Kasten rechts). Wir wohnen bei unseren französischen 
Gastfamilien, die für unser leibliches Wohl sorgen. Alle Ausflüge 
finden gemeinsam mit den französischen Familien statt. Zur sprach-
lichen Verständigung können wir immer helfen. Der Unkostenbeitrag 
pro Teilnehmerin und Teilnehmer für die Fahrt beträgt 150,00 €.

Wer hat Interesse an Information oder Teilnahme?
Nicola Reichert, Handy: 0160-97971672 oder
Karl Rügamer, Handy: 0170-3444028

Strand von Ouistreham, in 
der Mitte steht das Denkmal 
„La Flamme“, die ewige 
Flamme zum Gedenken an 
die Landung der Alliierten 
und die Befreiung von der 
deutschen Besatzung  
Frankreichs am 6. Juni 1944. 
Das Monument trägt die 
Namen der 177 franzö-
sischen Marinesoldaten, die 
an der Landung am 6. Juni 
beteiligt waren. Daneben 
befinden sich zehn Gedenk-
steine mit den Namen der 
Soldaten, die hier am D-Day 
ihr Leben lassen mussten.

Der Große Bunker 
ist ein Herzstück des 
Atlantikwalls und 
Teil der zahlreichen 
Befestigungsanla-
gen, die im Dritten 
Reich  gebaut wur-
den, um eine Lan-
dung der Alliierten 
während des 2. 
Weltkriegs zu ver-
hindern. Der Bunker 
ist heute ein Muse-
um, um den Besu-
chern die  
Situation bis zum 
D-Day am  
6. Juni 1944 vor  
Augen zu führen. 

Im Vordergrund  der Lastkahn PA 30-31. Er war einer der Landungsboote, 
mit denen die Alliierten 1944 die französische Normandieküste eroberten.

PARTNERSCHAFTSKOMITEE

Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr 2025

wünschen wir allen Leinacherinnen und Leinachern 
vom Leinacher Komitee für Europäische Partnerschaft

Joyeux Noël et Bonne Année

Rouen, die Hauptstadt der Normandie liegt direkt an der Seine mit einem großen Hafen.

Als bekanntes Denkmal der Stadt Rouen gilt die im gotischen Baustil  
errichtete Kathedrale Notre-Dame. Sie liegt im Mittelpunkt der histo-
rischen Altstadt mit den kleinen Gassen und Fachwerkhäusern. Sie ist 
eine der schönsten und berühmtesten gotischen Kirchen Frankreichs.

Die Gros-Horloge (Dicke Uhr) ist ein Charakteristikum der Stadt 
Rouen. Sie ist das ältestes Uhrwerk Frankreichs. Ein einziger Zeiger mit 
der Darstellung eines Lamms an der Spitze zeigt die Stunde an. Das 
Lamm ist das Wahrzeichen der Stadt Rouen.

Jeanne D‘Arc führte die französischen Truppen 
im Alter von 17 Jahren 
im 100jährigen Krieg  
zum Sieg gegen die 
Engländer.  Erst als 
Hexe verteufelt und in 
Rouen verbrannt, ist 
sie heute die National-
heilige Frankreichs.

PARTNERSCHAFTSKOMITEE
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ANZEIGE

WISSENWERTES

Silvester mit Hund: Last-Minute-Tipps für einen 
stressfreien Jahreswechsel

band mit Kontaktdaten des Besitzers tragen. Bitte informieren 
Sie sich z.B. auf der Webseite von Tasso über das richtige Ver-

halten im Falle eines entlaufenen Hundes.

2. Rückzugsort schaffen
Bieten Sie Ihrem Hund eine sichere Rückzugsmög-

lichkeit. Ein abgedunkelter Raum oder eine ku-
schelige Höhle (z. B. eine über den Tisch gehäng-
te Decke) vermitteln Schutz und Geborgenheit. 
Legen Sie weiche Decken hinein, sodass sich der 
Hund einkuscheln kann. Die gewohnte Hunde-
box kann ebenfalls als Schutzraum dienen, so-
fern der Hund diese positiv verknüpft hat. Man 

kann auch eine Hundebox mit Materialien aus 
dem Baumarkt selbst schallisolieren.

3. Ruhige Umgebung herstellen
Reduzieren Sie die Geräuschkulisse so gut wie 
möglich. Schließen Sie Fenster, Türen und Rolllä-
den, um den Lärm zu dämmen und Lichtreflexe 
auszublenden. Hintergrundgeräusche wie Musik 

(sofern den Hund laute Musik mit Trommeln nicht ängstigt und sich 
die Nachbarn nicht direkt beschweren, kann man diese Musik gerne 
auch lauter anmachen) oder ein laufender Fernseher können stören-
de Geräusche übertönen.

4. Beruhigungsmittel
Wenn Ihr Hund besonders sensibel auf Lärm reagiert, können in 
Rücksprache mit dem Tierarzt spezielle Beruhigungsmittel helfen. Al-
ternativ gibt es pflanzliche Präparate, Bachblüten oder Pheromone 
(z. B. „Adaptil“ als Halsband, Spray oder Diffuser), die eine beruhigen-
de Wirkung auf Hunde haben. Achtung: Einige Mittel brauchen eini-
ge Tage Vorlauf.

5. Spaziergang und Draußensein an Silvester
Gehen Sie mit Ihrem Hund am Vormittag oder bis spätestens am frü-
hen Abend Gassi – also im Idealfall lange bevor die Böllerei beginnt. 
Sichern Sie den Hund doppelt wie oben beschrieben. Nach dem Spa-
ziergang bleibt der Hund idealerweise drinnen oder geht nur noch 
unter Aufsicht in den sicher eingezäunten Garten.

6. Ablenkung und Beschäftigung
Fangen Sie früh genug an, mit Beschäftigung gegen die aufkommen-
de Nervosität anzusteuern. Lasten Sie den Hund drinnen mit Übun-
gen aus, die er gerne macht oder geben Sie ihm kleine Schnüffelauf-
gaben. Ebenso zur Beruhigung geeignet sind Kauartikel, 
Intelligenzspielzeuge oder ein gefüllter Kong. Kauen und Schlecken 
reduzieren Stress und geben dem Hund eine Aufgabe. Diese Strate-
gie funktioniert besonders gut bei futtermotivierten Hunden. Sozial-
motivierte Hunde können gerne auch durch ruhige Interaktion mit 
Ihnen oder Streicheln belohnt werden.

7. Verhalten während der Knallerei
Seien Sie ruhig und gelassen und zeigen Sie dem Hund durch Ihre 
Körpersprache, dass keine Gefahr besteht. Übermäßiges Trösten 
oder ständiges Zureden können die Angst des Hundes verstärken, da 
er denkt, dass tatsächlich eine Gefahr besteht. Achten Sie jedoch auf 
die individuellen Bedürfnisse Ihres Hundes: Manchen hilft Nähe, an-
dere bevorzugen Abstand.

Eine ausführlichere Beschreibung zu kurzfristigen Silvester-Maßnah-
men finden Sie auf www.dogetherwecan.de.

Für Tiere ist das Feuerwerk am Jahreswech-
sel oft purer Stress, sie nehmen die 

lauten Geräusche intensiver wahr als 
wir. Auch die ungewohnten Licht-
reflexe, die nachts nochmal inten-
siver wirken als tagsüber, sowie 
der Rauch und der Schwarzpul-
ver-Geruch können bei Tieren 
starke Ängste und Panik aus-
lösen. Jetzt ist es leider schon 
zu spät für ein grundlegendes 
Training gegen Geräuschangst 
im Allgemeinen und Feuer-
werk im Speziellen (z.B. mit Sil-
vester-CDs). Daher am besten 
schon einmal September 2025 im 
Kalender markieren und z.B. einen 
Geräuschangst-Kurs in meiner Hunde-
schule Dogether we can in Margets-
höchheim besuchen.
Was jetzt bleibt? Sich über die häufigsten Probleme informieren und 
sich Last-Minute-Tipps merken, um den Hunden die Silvesternacht 
so angenehm wie möglich zu machen. Wenn der Hund an Silvester 
Angst hat oder man sich nicht sicher ist: Bitte den Hund auf keinen 
Fall allein zu Hause lassen oder mit auf eine Party nehmen. Das kann 
zusätzlichen Stress verursachen.

1. Sicherheitsmaßnahmen für den Spaziergang
Geräuschempfindliche Hunde sollten bereits einige Tage vor und bis 
einige Tage nach Silvester gut abgesichert werden. Das heißt: Eine 
Leine mit zwei Karabinern oder noch besser zwei Leinen verwenden 
und diese am Geschirr und am Halsband befestigen. So kann verhin-
dert werden, dass einem die eine Leine aus der Hand rutscht, wenn 
der Hund vor Panik in die Leine rennt.
Es hilft, bekannte Umgebungen für Spaziergänge zu wählen und 
möglichst rauszugehen, wenn noch keine Böller zu erwarten sind. In 
den Tagen vor Silvester sind hier erfahrungsgemäß oft Vormittage 
besser geeignet als der späte Nachmittag oder die Abendstunden. 
Panischen Hunden kann hier auch erlaubt werden, sich im sicher ein-
gezäunten Garten zu lösen oder in nächster Nähe zur Wohnung. So 
kann man schnell wieder in die sichere Umgebung zurückkehren.
Der Hund sollte zudem z.B. bei Tasso registriert sein oder ein Hals-

Last-Minute-Tipps für eine

stressfreie Silvesternacht

zu Hause

Polizeipräsidium
Unterfranken 

TIPPS IHRER UNTERFRÄNKISCHEN POLIZEI 

zum Einbruchschutz
Obwohl die Statistiken im Bereich des Wohnungseinbruchs bereit seit Jahren rückläufig 
sind, kann es mit Beginn der dunklen Jahreszeit auch in der hiesigen Region wieder 
vermehrt zu Einbrüchen kommen. Die früher einsetzende Dunkelheit bietet Einbrechern 
ein geringeres Entdeckungsrisiko. Darüber hinaus ist für die Täter im Dunkeln leichter 
erkennbar, ob die Häuser noch leer stehen oder die Bewohner bereits von der Arbeits-
stelle zurückgekehrt sind.

DIE WICHTIGSTEN TIPPS IHRER POLIZEI:
 Verschließen Sie Fenster, Balkon- und Terrassentüren auch bei kurzer Abwesenheit.
Vorsicht: Gekippte Fenster sind o� ene Fenster und von Einbrechern leicht zu ö� nen.
  Ziehen Sie die Tür nicht nur ins Schloss, sondern schließen Sie immer zweifach ab – 
auch wenn Sie Haus oder Wohnung nur kurzzeitig verlassen.
  Deponieren Sie Ihren Haus- der Wohnungsschlüssel niemals draußen. Einbrecher kennen 
jedes Versteck!
  Rollläden sollten zur Nachtzeit – und nach Möglichkeit nicht tagsüber – geschlossen 
werden. Sie wollen ja nicht schon auf den ersten Blick Ihre Abwesenheit signalisieren.

KRIMINALPOLIZEILICHE BERATUNGSSTELLEN
Weitere fachmännische Beratung erhält man nach Terminvereinbarung auch jederzeit 
bei den kriminalpolizeilichen Beratungsstellen in

 Würzburg unter Tel. 0931/457-1830
 Ascha� enburg unter Tel. 06021/857-1830
 Schweinfurt unter Tel. 09721/202-1835

BERATUNG IM INTERNET
Wer sich im Internet zum Thema Einbruchschutz informieren will, erhält unter nachfolgenden 
Links wertvolle Tipps:

  www.k-einbruch.de
  www.polizei-beratung.de

Bei verdächtigen Beobachtungen oder Wahrnehmungen sofort den Notruf 110 zu wählen, 
ist ein besonders wichtiges Anliegen der unterfränkischen Polizei. Lieber fährt einmal ein Streifen-
wagen zu viel zu einer verdächtigen Wahrnehmung, als einmal zu wenig. Nur so können im 
Ernstfall notwendige Maßnahmen rechtzeitig eingeleitet werden, um die Festnahme von Tat-
verdächtigen zu ermöglichen. 

Polizeipräsidium
Unterfranken 

TIPPS IHRER UNTERFRÄNKISCHEN POLIZEI 

zum Einbruchschutz
Obwohl die Statistiken im Bereich des Wohnungseinbruchs bereit seit Jahren rückläufig 
sind, kann es mit Beginn der dunklen Jahreszeit auch in der hiesigen Region wieder 
vermehrt zu Einbrüchen kommen. Die früher einsetzende Dunkelheit bietet Einbrechern 
ein geringeres Entdeckungsrisiko. Darüber hinaus ist für die Täter im Dunkeln leichter 
erkennbar, ob die Häuser noch leer stehen oder die Bewohner bereits von der Arbeits-
stelle zurückgekehrt sind.

DIE WICHTIGSTEN TIPPS IHRER POLIZEI:
 Verschließen Sie Fenster, Balkon- und Terrassentüren auch bei kurzer Abwesenheit.
Vorsicht: Gekippte Fenster sind o� ene Fenster und von Einbrechern leicht zu ö� nen.
  Ziehen Sie die Tür nicht nur ins Schloss, sondern schließen Sie immer zweifach ab – 
auch wenn Sie Haus oder Wohnung nur kurzzeitig verlassen.
  Deponieren Sie Ihren Haus- der Wohnungsschlüssel niemals draußen. Einbrecher kennen 
jedes Versteck!
  Rollläden sollten zur Nachtzeit – und nach Möglichkeit nicht tagsüber – geschlossen 
werden. Sie wollen ja nicht schon auf den ersten Blick Ihre Abwesenheit signalisieren.

KRIMINALPOLIZEILICHE BERATUNGSSTELLEN
Weitere fachmännische Beratung erhält man nach Terminvereinbarung auch jederzeit 
bei den kriminalpolizeilichen Beratungsstellen in

 Würzburg unter Tel. 0931/457-1830
 Ascha� enburg unter Tel. 06021/857-1830
 Schweinfurt unter Tel. 09721/202-1835

BERATUNG IM INTERNET
Wer sich im Internet zum Thema Einbruchschutz informieren will, erhält unter nachfolgenden 
Links wertvolle Tipps:

  www.k-einbruch.de
  www.polizei-beratung.de

Bei verdächtigen Beobachtungen oder Wahrnehmungen sofort den Notruf 110 zu wählen, 
ist ein besonders wichtiges Anliegen der unterfränkischen Polizei. Lieber fährt einmal ein Streifen-
wagen zu viel zu einer verdächtigen Wahrnehmung, als einmal zu wenig. Nur so können im 
Ernstfall notwendige Maßnahmen rechtzeitig eingeleitet werden, um die Festnahme von Tat-
verdächtigen zu ermöglichen. 

ANZEIGE
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DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

DE-ÖKO-003
Deutsche
Landwirtschaft

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

Grupshausener Straße 13  �  97274 LEINACH
Tel. 0 93 64 - 94 53  �  peter-leinach@t-online.de

DE-ÖKO-003 Deutsche Landwirtschaft
www.imkerei-peter.de

WANDER IMKEREI 
Christian und Marlene Peter
WANDER IMKEREI 

DEUTSCHER BIOHONIG • EIN GESCHENK DER NATUR

ANZEIGEN

Circus Wirbelwind erstmals in Neubrunn zu Gast – Sommerferien  
voller Magie und Zirkusluft im Landkreis Würzburg
Im Sommer 2025 gibt es für Kinder und Jugendliche aus dem 
Landkreis Würzburg wieder ein ganz besonderes Highlight: Der 
Circus Wirbelwind gastiert erstmals in Neubrunn. Vom 25. August 
bis 7. September 2025 können Nachwuchsartistinnen und –artis-
ten im Alter von 9 bis 17 Jahren in zwei jeweils einwöchigen 
Camps die faszinierende Welt des Zirkus erleben.  

Ob Trapezkunst, die Techniken der Fakire, Clownerie oder Draht-
seilakrobatik – im Circus Wirbelwind ist alles dabei. Unter der Lei-
tung von Zirkuspädagoge Herr Lui, einem erfahrenen Clown und 
Feuerfakir, tauchen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer tief in 
die Geheimnisse des Zirkuslebens ein. Am Ende jeder Camp-Wo-
che heißt es dann: „Manege frei im Circus Wirbelwind!“ In zwei 
öffentlichen Vorstellungen präsentieren die jungen Künstlerin-
nen und Künstler ihr Können und sorgen für Begeisterung im Pu-
blikum. 

Camp-Details im Überblick: 
Camp I: 25.08.-31.08.2025
Camp II: 01.09.-07.09.2025
Ort: Neubrunn an der Turnhalle
Gruppengröße: 38 Kinder und Jugendliche pro Camp
Alter: 9 bis 17 Jahre
Preis: 195 € (Geschwister erhalten einen Rabatt)
Leistungen: Übernachtung in Zelten, Vollverpflegung und päda-
gogische Betreuung

Anmeldung und Kontakt
Die Anmeldung ist ab dem 15.01.2025 über das Anmeldeportal 
auf www.jugend-landkreis-wue.de möglich (Stichwort: Jahrespro-
gramm) möglich. Die Plätze werden nach Eingangsdatum der An-
meldung vergeben

Für weitere Informationen steht die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Würzburg gerne zur Verfügung: Adresse: 
Zeppelinstr. 15, 97074 Würzburg, Tel: 0931/8003-5842; E-Mail: jahresprogramm@lra-wue.bayern.de, www.jugend-landkreis-wue.de 

ANZEIGEN

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 60 Jahren in
der Gemeinde LEINACH

persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274  LEINACH

Tel. 0160 2631580
schreinerei-steinmetz@t-online.de
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Nur nach

Termin-

vereinbarung

W I R K O M M U N A L .
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67
97074 Würzburg
www.wirkommunal.de

DIE PFLEGEBERATUNG 
VOR ORT

Kostenfreie Einzelberatung 
zu P� ege, Demenz und 
Wohnen im Alter

Erlabrunn
Bürger Café im Bürgerhof, Zellinger Straße 1

08. Januar 2025 von 14 - 17 Uhr

05. Februar 2025 von 14 - 17 Uhr

05. März 2025 von 14 - 17 Uhr

Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen 

Beratungstermin unter: 

0800 0001027 oder p� egeberatung@wirkommunal.de

MSP

KT

HAS

KG

SW

RG

WÜ

nahverkehr-mainfranken.de

Landkreis Würzburg
an Bord des neuen
Verkehrsverbundes NVM

ANZEIGEANZEIGEN
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KINDERGARTEN ST. ELISABETHNACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach

ST. ELISABETH� Telefon: 09364/2616 
�  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de

Und wieder ist Dezember, 
mitten im Advent. 
Die Kinder können kaum erwarten, 
bis die vierte Kerze brennt. 
 
 
In diesem Jahr durften wir das 4. 
Adventsfenster eröffnen. Die Kinder durften 
musikalisch und schauspielerisch die 
Geschichte „Der verlorene 
Handschuh“ begleitet. 
Danke an alle die diesen Zauber mit uns 
erleben durften!   
 
 
 
 

Der Nikolaus ist hier. 
Schon klopft es an die Tür. 
Wir rufen laut „herein“! 

Da tritt er bei uns ein. 
 

  Am 06. Dezember war traditionell der  
  Nikolaus bei uns im Kindergarten. 

 
 
 
 

 
Tipp Tapp, Tipp Tapp zweiter Advent, 
da schaut die Maus zum Loch heraus 
sieht ein geschmückten Wald. 

 
 
Der Elternbeirat und die Eltern, haben ganz 
fleißig Schokospieße und andere Leckereien 
für die Waldweihnacht vorbereitet und diese 
dann dort verkauft. Für den Erlös dürfen die 
Kinder sich vom Kindergarten- Christkind 
etwas zu Weihnachten wünschen. VIELEN 
DANK!   

 
 

 
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start 

in das neue Jahr 2025! 
 
 

 

 

 

 

                          „Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, 
           flog durch die stillen Lande als flöge sie nach Haus…“ 

                                             
 Vor 55 Jahren von der grünen Insel Irland 
 ins Frankenland nach Leinach gekommen,  
 hat Mary „Leo“ ihre letzte Reise angetreten.  
 

 Du wirst in unseren Herzen weiterleben 
 Caroline und Mark mit Familien                           Mary Leopoldsberger 
                                                                   *19.08.1939  01.11.2024 
 Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille statt. 
 Kondolenzadresse: Caroline Dietz, Forsthausstr. 19, 63639 Flörsbach 

 
 

 

 

 

 

 
Neuwahlen des Elisabethenverein: 

 
Im Oktober fanden bei uns turnusgemäß Neuwahlen des Elisabethenvereins statt.  

Nachdem die vorherige Vorstandschaft nach langjähriger Arbeit zurückgetreten ist, 
haben sich erfreulicherweise wieder fünf Personen bereit erklärt, dieser 

ehrenamtlichen Arbeit für zunächst drei Jahre nachzukommen.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.n.r. Benno Haack, Marcel Breu, Tamara Amrehn, Dominik Salg, Sebastian Kuhn 

 
1. Vorsitzender: Marcel Breu 

2. Vorsitzender: Dominik Salg 
Kassier: Benno Haack 

Schriftführer: Sebastian Kuhn 
Beisitzerin: Tamara Amrehn 

 
 

Wir bedanken uns herzlich bei unseren ehemaligen Vorstandsmitgliedern 
Klaus Stockmann, Jürgen Pfarr, Georg Klüpfel und  

Daniela Schäd-Kleinschnitz für ihr jahrzehntelanges Engagement für 
unsere Einrichtung. 
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach

BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 
Mail: info@barbara-gramsche- 

kindergarten.de

Vielen Dank!
Danke an alle Helferinnen und Helfer,  die uns

bei  St. Martin, dem Nikolausdienst und bei
der Waldweihnacht unterstützt haben!
Ohne euch wären unsere Feste nicht

möglich.

Euch allen wünschen wir frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir freuen uns auf ein tolles Jahr 2025 mit
vielen weiteren Festen für die Kinder.

Euer Elternbeirat
Kindergarten Barbara Gram

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fester Montagetermin
- Fullservice der WVV

Jetzt Anlage bestelllen und zukünftig eigenen Ökostrom 
auf dem Dach produzieren. Weitere Infos unter  
wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen 
(TAB) erfüllt. Dies kann vorab durch unsere Experten geprüft werden. Gerne  
können auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis vorgenommen werden.

500 €Rabatt für WVV-EnergieKunden/innen

ANZEIGE
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NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/6069155 

LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de
Bürozeiten:

7:30 bis 10:00 Uhr
Montag bis Donnerstag

Der Nikolaus besucht die Grundschule Leinach 

 

Bereits einen Tag vor dem Nikolaustag durften sich die Erst- und Zweitklässler 

der Grundschule Leinach über den Besuch des Nikolaus in ihrer Schule freuen. 

 

Mit prächtigem dunkelrotem Mantel und langem Bart betrat der aus Waldbrunn 

stammende Kurt Klinger, alias der Nikolaus, das Klassenzimmer. Die Kinder 

waren voller Vorfreude und sehr gespannt, was der Nikolaus ihnen wohl zu 

erzählen habe. Mit warmer ruhiger Stimme las dieser sodann die 

wunderschöne, von Kurt Klinger selbst geschriebene Nikolausgeschichte 

„Nikolaus, wach auf!“ vor. Untermalt wurde das Ganze von großen Bildern auf 

der digitalen Tafel, gemalt von Magdalena Eichelsbacher. 

 

In der Geschichte wird geklärt, was der Nikolaus das ganze Jahr über eigentlich 

so macht. Die Kinderaugen strahlten. Und sie strahlten noch mehr , als der 

Nikolaus jedem Kind am Ende einen wunderschönen selbst gebastelten 

Papierstern aus altem Notenpapier überreichte. 

 

Als Dankeschön sangen die Kinder mit ihren Lehrerinnen das bekannte 

Nikolauslied „Lasst uns froh und munter sein“. 

 

Herzlichen Dank für deinen Besuch lieber Nikolaus! 

Der Nikolaus besucht die Grundschule Leinach

MITTAGSBETREUUNG

 

 

 

Die Kinder der Mittagsbetreuung basteln eifrig Rentiere, gestalten Weihnachtskugeln und 
backen mit uns Plätzchen. Wir öffnen jeden Tag mit Freude unseren Adventskalender und 

lesen gemeinsam Weihnachtsgeschichten um uns auf Weihnachten einzustimmen. 

 

 

Das kleine Rentier 

 Das kleine Rentier schaut gebannt,  

hat sich die Nase wohl verbrannt, 

nun ist die Nase feuerrot, 

hat nicht gehört auf das Verbot. 

 

Drum geh nicht zu nah an die Kerzen ran, 

sonst verpasst du noch den Besuch vom 

Weihnachtsmann. 

Das wäre wirklich blöde, 

doch ohne Kerzen ist Advent doch öde. 

 

 

Das gesamte Team der Mittagsbetreuung wünscht allen Kindern, Eltern, Familien, Freunden 
und Bekannten ein 

Frohes Weihnachtsfest und für das Neue Jahr viel Glück und Gesundheit. 
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE� Evang.-Luth.-Pfarramt 
� Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Bei allen anderen Angelegenheiten und Fragen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Betschinske 
(Tel. 09398-9938960) oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt.

Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind:  Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971

pfarramt.billingshausen@elkb.de oder Klaus.Betschinske@elkb.de

Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Dienstag, 24.12.	 Heiligabend  
15.00 Uhr	 Familiengottesdienst, Kirche Billingshausen   
16.30 Uhr	 Gottesdienst, St. Laurentius, Leinach  
18.00 Uhr	 Christvesper, mit dem Posaunenchor, 
	 Kirche Billingshausen 

Mittwoch, 25.12.	 1. Weihnachtstag  
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Kirche Billingshausen  

Dienstag, 31.12.	 Silvester 
16.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 St. Peter Leinach   
18.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen  

Sonntag, 5.01.
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst, anschl. Brunch, 
	 Gemeindesaal Billingshausen 

Montag, 6.01.	 Epiphanias  
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit allen Chören, 
	 St. Bartholomäus Uettingen 

Sonntag, 12.01.	 1. Sonntag nach Epiphanias  

09.00 Uhr	 Gottesdienst, Gemeindesaal Billingshausen  

Sonntag, 19.01.	2. Sonntag nach Epiphanias  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Gemeindesaal Billingshausen

Sonntag, 26.01.	3. Sonntag nach Epiphanias  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, St. Peter Leinach
14.00 Uhr	 Diakoniegottesdienst, anschl. Kaffee und Kuchen,
	 Kirche Unteraltertheim

Sonntag, 2.02.	 4. Sonntag nach Epiphanias  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Gemeindesaal Billingshausen 

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Freitag, 3.01.  
19.00 Uhr	 Frauenkreis Billingshausen: Vortrag über "Rauhnächte" mit 
	 Kerstin Lauterbach, Gemeindesaal Billingshausen  
	 Anmeldung bei Marion Hüsam, Tel. 09398-767, Kosten: 5 € 

Donnerstag, 23.01.  
12.00 Uhr	 Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" Billingshausen,
	 Anmeldung bis Mi. 22.01. um 14.00 Uhr im Lamm

Samstag, 1.02.  
	 Kinderbibeltag in Remlingen, Pfarrscheune Remlingen 
	 mit Pfarrerin Melina Racherbäumer  

So wie du warst, bleibst du hier
So wie du warst, bist du immer bei uns
So wie du warst, erzählt die Zeit
So wie du warst, bleibt so viel von dir hier.

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sich  
mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen und 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank an
Herrn Pfarrer Andreas Kneitz, Ralf Steinmetz und den FC Leinach.

Hermann und Nadine

DANKE

* 26.08.1959 † 30.10.2024

ÜBERTRITT
MARIA-WARD-
REALSCHULE
WÜRZBURG 

MARIA-WARD-SCHULE
TEL.: 0931 3559426
SEKRETARIAT@MWS-WUERZBURG.DE

Gerne bieten wir Ihnen 
auch individuelle Führungen an. 

Tag der offenen Tür

M a r i a - W a r d - S c h u l e ,  A n n a s t r .  6 ,  9 7 0 7 2  W ü r z b u r g ,  w w w . m w s - w u e r z b u r g . d e

MONTAG, 10.03.2025  19:00 Uhr
ab 18:00 Uhr Hausführungen

Informationsabend

Wir laden Sie und euch Viert- und Fünftklässlerinnen herzlich zu einem
persönlichen Kennenlernen ein. Birgit Thum-Feige, RSDin i. K., Schulleiterin 

SAMSTAG, 08.02.2025
         10:00 - 14:00 Uhr 

10:00 Uhr und 12:00 Uhr:
         Infovortrag der Schulleitung

10:30 Uhr und 12:30 Uhr: Schulspiel:
         Schülerinnen stellen ihre Schule vor

Hausführungen

ANZEIGE
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FRIEDENSLICHT
Die diesjährige Friedenslichtaktion steht unter dem Motto:
„Vielfalt leben, Zukunft gestalten“  „Manchmal sehen wir nur, wie 
verschieden Menschen sind. Aber wenn wir […] gut genug hinschau-
en, dann sehen wir, wie ähnlich wir uns eigentlich sind!“ – Aladdin 

Am Samstag, 21.12. um 18:30 Uhr in SL wird in einem Gottesdienst 
das Friedenslicht gebracht, das bis Dreikönig in unseren Pfarrkirchen 
leuchten wird.
Friedenslichtkerzen können vor Beginn des Gottesdienstes für 
1 Euro erworben werden.

Hl. Abend 24.12.
16:30 Uhr	 Krippenfeier für Familien in CS
	 mit Krippenspiel der Erstkommunionkinder
22:00 Uhr Messfeier zum Hl. Abend in SL

Weihnachten
25.12.  09:00 Uhr	 Festgottesdienst in CS
26.12.  09:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Kindersegnung in SL

Silvester
31.12.  17:00 Uhr 	Messfeier mit Jahresabschluss in SL

Neujahr
01.01. 18:30 Uhr	 Messfeier in CS

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN� www.kirchen-zell-leinach.de 
� pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr
Gottesdienste an den Wochenenden

AN WEIHNACHTEN UND IM JANUAR
Samstag	 21.12.  18:30 Uhr	 SL	 Lichterfeier mit Überbringen des Friedenslichts
Heilig Abend	 24.12.  16:30 Uhr	 CS	 Krippenfeier für Familien
	 24.12.  22:00 Uhr	 SL	 Messfeier zum Hl. Abend
Mittwoch	 25.12.  09:00 Uhr	 CS	 Festgottesdienst
Donnerstag	 26.12.  09:00 Uhr	 SL	 Festgottesdienst mit Kindersegnung
Dienstag	 31.12.  17:00 Uhr	 SL	 Messfeier mit  Jahresschluss
Mittwoch	 01.01.  18:30 Uhr	 CS	 Messfeier zu Neujahr
Samstag	 04.01.  18:30 Uhr 	 CS	 Vorabendmessfeier
Montag	 06.01.  09:00 Uhr	 CS	 Messsfeier mit Aussendung der Sternsinger
Sonntag	 12.01.  09:00 Uhr	 SL	 Messfeier
Samstag 	 18.01.  18:30 Uhr	 CS	 Vorabendmessfeier 
				    mit Vorstellung der neuen Kirchenverwaltung
Sonntag	 26.01.	  09:00 Uhr	 SL	 Messfeier 
				    mit Vorstellung der neuen Kirchenverwaltung

Pfarrbüro Leinach� (Tel. 09364/13 60)
Di/Do/Fr	 09.00 – 11.00 Uhr
Di	 16.00 – 18.00 Uhr 
Montag+Mittwoch bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Das Pfarrbüro in Leinach ist vom 17.12.2024 bis 
einschließlich 13.01.2025 geschlossen. Bitte wenden 
Sie sich in dieser Zeit an das Pfarrbüro in Zell.

Zentralbüro Zell� (Tel. 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Fr	 09.00 - 11.00 Uhr
Mi	 13.00 - 15.00 Uhr
Do	 14.30 - 16.30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen 
seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere 
Seelsorger unter folgenden Kontakten: 
Pfarrvikar Dariusz Kowalski:�  Tel 09364/8 15 76 71
E-Mail: dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de
Pfarrer Kneitz� Tel  09 31/46 12 39 
E-Mail: andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de
für Seelsorgegespräche:
Gemeindereferentin Frau Katharina Simon� Tel 0931/30 49 98 42
E-Mail: katharina.simon@bistum-wuerzburg.de

Informationen um und über unsere Pfarreien erhalten
Sie u.a. auch im Internet unter www.kirchen-zell-leinach.de

KONTAKTE

Erscheinung des Herrn - Dreikönig
Sa 06.01.2025 09:00 Uhr SL	 Messfeier 
		  mit Aussendung der Sternsinger  
In altgewohnter Weise gehen die Leinacher Sternsinger zu Dreikönig 
wieder von Haus zu Haus und bringen den Segen „Christus mansio-
nem benedicat“ – „Christus segne dieses Haus“.  und bitten um Spen-
den. 

Ihre Spenden gehen in diesem Jahr an das Kinderhilfsprojekt Om-
beyi, Kenia e.V., welches im Jahr 2005 von einer Projektgruppe aus 
Stetten und der Kolpingfamilie Wiesenfeld gegründet wurde.
Einigen ist das Projekt vielleicht noch bekannt, denn in den Jahren 
2007 und 2008 sammelten die Sternsinger bereits für Ombeyi. Mit 
den damaligen Spenden wurde ein Tiefenbrunnen mit 110 Meter Tie-
fe und Hochbehälter errichtet. Dieser befindet sich auf dem Schul-
gelände der weiterführenden Schule. Damit werden die Grundschu-
le, die weiterführenden Schule, der Kindergarten, das KIARI- 
Kinderhilfsprojekt und teilweise der Ort Ombeyi mit sauberen Trink-
wasser versorgt.  
Mehr über dieses Projekt erfahren Sie unter www.projekt-ombeyi.de
 
Die Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und danken 
Ihnen schon jetzt für die freundliche Aufnahme und Ihre Spende: Ver-
gelt`s Gott!

CS  Pfarrkirche Communio Sanctorum, Burkardusstr. 4� SL  Pfarrkirche St.Laurentius, Am  Kirchgraben

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN

Bitte achten Sie auf die Veröffentlichungen in den Schau- 
kästen, in den Kirchen und auf der Homepag 

 (www.kirchen-zell-leinach.de).

Seniorennachmittag, Mittwoch, 08.01.2025
Andacht um 14 Uhr in Communio Sanctorum im Foyer, anschließend 
gemütliches Beisammensein. Herzliche Einladung an alle, und vor 
allem neue Senioren. Sie sind herzlich willkommen! Trauen Sie sich!

Krankenkommunion  3. Januar,  zwischen 9 und 12 Uhr
Als Krankenkommunion bezeichnet man den Empfang des Sakramentes 
der Eucharistie durch Gläubige, die wegen Krankheit oder altersbeding-
ten Beschwerden einige Zeit oder überhaupt nicht mehr an einer heili-
gen Messe teilnehmen können. Die Hostie wird zum Kranken nach Hau-
se gebracht.
Wenn Sie, oder ein Angehöriger die Krankenkommunion empfan-
gen möchten, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Leinach 
(09364/13 60)

Kirchenverwaltungswahl am 24.11.2024� So haben Sie gewählt:

ANZEIGE

Wir bedanken uns bei den ausscheidenden Kirchenverwaltungsmitglieder für ihr Engagement für unsere 
Pfarreiengemeinschaft und begrüßen die neuen Mitglieder im Gottesdienst, am 18.01. um 18:30 Uhr in CS 
und am 26.01. um 9:00 Uhr in SL.

Die neue Kirchenverwaltung in St. Laurentius
Amrehn, Christof	 233 Stimmen
Klüpfel, Walter	 234 Stimmen
Stockmann, Klaus	 211 Stimmen
Weckesser, Marion	 222 Stimmen
(34,1 % Wahlbeteiligung)

Die neue Kirchenverwaltung in Communio Sanctorum
Dörner, Bernhard	 231 Stimmen
Endres, Martin	 219 Stimmen
Franz, Matthias	 244 Stimmen
Tröbs, Felix	    94 Stimmen
Weisenberger, Michael	  216 Stimmen
(33,6 % Wahlbeteiligung)
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ÖFFENTLICHE BÜCHEREI� www.buecherei_leinach.de 
Leinach · Kirchgasse 12

Montag 08:30 bis 09:30 Uhr
Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr

Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr 

 KINDERBUCHTIPPS 

•	 Gernhäuser, Susanne: Bei den Tieren (ab 2 Jahren) Staunend 
entdecken Ben und Lara viele heimische Tiere in ihrer Umge-
bung. Auf dem Bauernhof leben die Kühe, Pferde, Schweine, 
Hühner und viele andere mehr. In der Wiese kann man zahlrei-
che Insekten entdecken. Und welche Tiere leben im Wald, in 
den Bergen und in den Dünen? 

•	 Wohlleben, Carina: Die Waldlinge und die geheime Sprache 
der Tiere (ab 4 Jahren) "Eine Bilderbuchgeschichte über die 
Liebe zu den Tieren - Cori und Ylva sind Waldlinge und allerbes-

te Freunde. Sie sind klein, mutig und neugierig. Und 
sie wünschen sich nichts sehnlicher, als mit den Tieren 
des Waldes sprechen zu können. So machen sie sich 
auf eine abenteuerliche Reise quer durch den Wald 
und lernen viele neue Freunde kennen. Und sie erken-
nen: Wenn wir genau hinschauen und den Tieren mit 
dem Herzen zuhören, dann sprechen wir auch ihre 
Sprache.

•	 Dölling, Beate: Gruselspaß zur Geisterstunde (Erstes Leseal-
ter)Taucht mit Charlotte, Tom und Paula ein in die Welt der Gru-
selgeschichten. In einer verlassenen Villa am Friedhof treffen 
sie auf Gespenster und jagen nach Monstern. 

•	 Kirschner, Sabrina J.: Die unlangweiligste 
Schule der Welt - Geheime Pause (Erstes Lese-
alter) Pascal jubelt: Er hat Zauber-Kaugummi, 
der macht Blasen groß wie Luftballons! Doch 
dann nimmt ihm Hausmeister Egon den Kau-
gummi weg. Für Maxe und Frieda ist klar: "Wir 
holen den Kaugummi zurück!" Nur wie?

•	 Tielmann, Christian: Achtung! Steiler Schulweg (Erstes Lese-
alter) Du besuchst Indira und Sam im Himalaja und begleitest 
sie auf ihrem abenteuerlichen Schulweg. Kletterst Du den Berg 
hoch, traust dich über eine wacklige Brücke oder knackst das 
Zahlenschloss? Pass auf, dass Du Dich nicht im Nebel verirrst! 
Entscheide dich richtig, sonst landest Du im Krankenhaus.

•	 Heger, Ann-Katrin: Die drei !!! - Tatort Katzen-Café (Erstes Le-
sealter) Wo ist Mimi? Kim, Franzi und Marie lernen im Café Pfo-
te die Freunde Nele und Juri kennen. Die bei-
den kommen aus unterschiedlichen Gründen 
hierher. Nele mag besonders Katze Mimi. Sie 
erinnert sie an ihren Kater Moppel, der spurlos 
verschwunden ist. Und Juris Eltern wollen kein 
Haustier haben. Als die drei !!! am nächsten 
Tag ins Café kommen, ist die Aufregung groß: 
Mimi ist weg! Juri verhält sich seltsam, oder? 
Die drei !!! stecken in einem neuen Fall und be-
kommen dafür Unterstützung.

•	 Myst, Magnus: Das kleine böse Buch - Unvorstellbar schreck-
lich! (ab 8 Jahren) Hey, du! Gut, dass du mich in die Hand ge-
nommen hast. Schnell! Lies mich! Ich habe auf dich gewartet! 
Ich hab nämlich einen unvorstellbar tollen Zauberspruch ge-
klaut, hihi! Mit dem man in Gehirne reisen und Gedanken lesen 
kann. Ja, wirklich! Und jetzt will ich unbedingt ausprobieren, ob 
der klappt. Hast du Lust? Du bist doch mutig, oder? Komm 
schon, das wird bestimmt ein großes Abenteuer! Traust du 
dich, mich zu lesen?

•	 Hüttner, Marie: Mitternachtsdiebe (ab 10 Jahren) Sei stark 
wie ein Bär und furchtlos wie eine Löwin. An diesen Spruch von 
Oma Lore denkt Pia gerade ständig. Im Museum ist nämlich die 
berühmte Piroschka-Figur verschwunden. Eine Katastrophe für 
Pias Papa, der dort arbeitet. Was er nicht ahnt: Pia hat mit dem 
Verschwinden mehr zu tun, als ihr lieb ist. Als nachts auch noch 
eingebrochen wird, stellt sich bald heraus, dass die Figur Teil 
eines viel größeren Rätsels ist. Pia und Pepe müssen ermitteln!"

  ERWACHSENENBUCHTIPPS 
•	 Fitzek, Sebastian: Mimik Fürchte dich nicht! Außer vor dir 

selbst … Ein winziges Zucken im Mundwinkel, die kleinste Ver-
änderung in der Pupille reichen ihr, um das wahre Ich eines 
Menschen zu "lesen": Hannah Herbst ist Deutschlands erfah-
renste Mimikresonanz-Expertin, spezialisiert auf die geheimen 
Signale des menschlichen Körpers. Als Beraterin der Polizei hat 
sie schon etliche Gewaltverbrecher überführt. Doch ausgerech-
net als sie nach einer Operation mit den Folgen eines Gedächt-
nisverlustes zu kämpfen hat, wird sie mit dem schrecklichsten 
Fall ihrer Karriere konfrontiert: Eine bislang völlig unbescholte-
ne Frau hat gestanden, ihre Familie bestialisch ermordet zu ha-
ben. Nur ihr kleiner Sohn Paul hat überlebt. Nach ihrem Ge-
ständnis gelingt der Mutter die Flucht aus dem Gefängnis. Ist sie 
auf der Suche nach ihrem Sohn, um ihre "Todesmission" zu voll-
enden? Hannah Herbst hat nur das kurze Geständnis-Video, um 
die Mutter zu überführen und Paul zu retten. Das Problem: Die 
Mörderin auf dem Video ist Hannah selbst!

•	 Koelle, Patricia: Flaschenpost vom Leben Pixie, 
eine unzufriedene Schriftstellerin, recherchiert 
die Geschichte eines Flaschenschiffs und trifft an 
der Nordseeküste auf Feeke und deren histori-
schen Gulfhof. Während sie den Hof zu retten 
versucht, findet Pixie ihre wahre Berufung.

•	 Tambrea, Sabin: Vaterländer Der große, warme 
Roman von Bestseller-Autor Sabin Tambrea - eine 
berührende Geschichte von Liebe, Mut und dem 
Zusammenhalt einer Familie. In seinem mitreißenden Roman 
Vaterländer erzählt Bestseller-Autor und Filmstar Sabin Tambrea 
die bewegende Lebensgeschichte seiner rumänisch-ungari-
schen Familie. Durch die Augen dreier Generationen - des jun-
gen Sabin, seines Vaters Béla und seines Großvater Horea - erle-
ben wir eine emotionale Zeit voller Entbehrungen, Hoffnungen 
und Entscheidungen, die das Schicksal einer Familie für immer 
verändern.

•	 Hoover, Colleen: Nur noch einmal und für immer - It starts 
with us Bevor Lily Ryle traf, gab es in ihrem Leben eine erste 
Liebe: Atlas. Jetzt erzählt Bestsellerautorin Colleen Hoover seine 
Seite der Geschichte - und wie es weitergeht mit Lily, Ryle und 
Atlas ....

 SACHBUCHTIPPS 

•	 Grimm, Sandra: Meine Tiere (Tiptoi) Auf der 
Suche nach einem Buch für Kinder mit Tier-
geräuschen? Hier wiehert, muht und summt 
es! Auf dem Bauernhof blöken die Schafe, im 
Garten zwitschern die Vögel und auf der 
Wiese summt es - in diesem Bilderbuch ent-
decken die Kleinen die heimische Tierwelt. 

•	 Ruthe, Tina: Was bedeutet eigentlich Frieden - Toni aus der 
Orangenkiste "Egal ob jung oder alt, arm oder reich, wir haben 
alle das gleiche Bedürfnis: in Frieden leben. Auch Toni lernt in 
ihrem dritten Abenteuer, dass sich sicher und geschützt zu füh-
len nicht für alle Menschen selbstverständlich ist.

•	 Follert, Yvonne: Unterwegs (Tiptoi) Kinder ab 3 Jahren können 
hier mit dem sprechenden Stift die Welt draußen erkunden. 
Egal, ob Spielplatz, Baustelle, eine Fahrt im Zug oder ein Aus-
flug an den See - immer gibt es eine Menge zu entdecken und 
erkunden. 

 SPIELE 

•	 Ravensburger Kinderspiel Wer war's - Lüftet das Geheimnis 
der sprechenden Tiere und findet den Dieb Findet den Dieb 
des Zauberrings! Wer war's? Welcher 
Schlossbewohner hat ihn gestohlen? Die 
sprechenden Tiere werden den Kindern 
sicher helfen. Dafür sollten sie nur mit ih-
rem gewünschten Futter versorgt wer-
den. Pfau, Esel, Ziege und Co. haben näm-
lich den Dieb in der Nacht beobachtet ... 
Jetzt müssen alle Spieler des elektroni-
schen Brettspiels "Wer war's?" zusammenarbeiten. Denn nur 
gemeinsam entlocken die Detektive den sprechenden Tieren 
ihre geheimen Hinweise auf den Täter. Immer wieder können 
Verdächtige nach und nach ausgeschlossen werden und schon 
bald sind die Kinder dem Dieb auf der Spur. Ab und an treffen 
die jungen Spieler sogar auf verzauberte Gegenstände, diese 
zu nutzen, kann sehr hilfreich sein, bisweilen aber auch gefähr-
lich. Und Achtung, die Zeit drängt: Der Dieb muss vor Ablauf 
der Zeit identifiziert sein. Aber das schaffen die Kinder sicher, 
schließlich geht es darum, das Königreich zu retten!!

BÜCHER • HÖRBÜCHER • ZEITSCHRIFTEN • SPIELE • DVD • TONIES

Burda style • essen & trinken • Finanztest • Geo • Geolino • Galilieo genial • Landlust • Mein schöner Garten •  
Meine Familie & Ich • Natürlich gesund und munter • Plus Magazin •  P.M. • Spotlight • Test – Stiftung Waren-

test • Wohnidee – Wohnen und Leben • selber machen • Öko Test

ZEITSCHRIFTENTIPPS

Besuchen Sie uns auch online unter: Homepage: https://www.buecherei-leinach.de
Instagram: @buecherei_leinach | Facebook: öffentliche Bücherei Leinach

Wir wünschen allen unseren Lesern ein besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Ein herzliches Dankeschön 

an unsere Sponsoren für Ihre Unterstützung.

P.S. In den Weihnachtsferien (23.12.24 – 03.01.25) ist die Bücherei geschlossen.  
Ab Mittwoch, den 08.01.2025, sind wir zur gewohnten Zeit wieder für Sie da.

ANZEIGE
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BERUFSSCHULE - BERUFSFACHSCHULEN 
OCHSENFURT

 FAHRZEUGTECHNIK
Kfz- oder Karosserie- und 
Fahrzeugbaumechaniker/-in

Zweiradmechatroniker/-in oder
Fahrradmonteur/-in

Mechaniker/-in für Reifen- und
Vulkanisationstechnik

 WEINBAU
Winzer,
Winzerin

Weintechnologe,
Weintechnologin

 ERNÄHRUNG UND 
VERSORGUNG

Helfer oder Helferin
für Ernährung und Versorgung

Assistent oder Assistentin
für Ernährung und Versorgung 

Hauswirtschafter/-in

 FAHRZEUGTECHNIK
Land- und Baumaschinen-
mechatroniker,

Land- und Baumaschinen-
mechatronikerin

 LANDWIRTSCHAFT
Landwirt,
Landwirtin

Tierwirt,
Tierwirtin

Fachkraft Agrarservice

 KINDERPFLEGE
Staatlich geprüfte 
Kinderpflegerin,

Staatlich geprüfter
Kinderpfleger

 GARTENBAU
Gärtner/-in

Fachrichtungen:
Zierpflanzenbau, Gemüsebau,
Staudenbau, Friedhofsgartenbau,
Obstbau, Baumschule,
Garten- und Landschaftsbau

 FLORISTIK
Florist,
Floristin

Farbenfroh und kreativ!

MENSCHEN IM MITTELPUNKT

AUS DEN VEREINEN

www.frohsinn-leinach.de

Adventlichen

Stunde
Eine kleine Auszeit vom 
stressigen Alltag

2 2
SONNTAG

DEZEMBER
14:30 UHR

WIR LADEN EIN ZUR

Eintritt
FREI

Wir freuen uns
über Spenden

JULIUS-ECHTER-KIRCHE LEINACH

mit dem Kinderchor der
beiden Gesangvereine
Frohsinn & 
Gemütlichkeit,
CHORiander,  
HeartLeiner &
stimmungsvoller
Blasmusik

ANZEIGE
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AUS DEN VEREINEN AUS DEN VEREINEN

Der Gesangverein Gemütlichkeit Leinach lädt ein zum

SAMSTAG
4. Januar 2025

16:00 Uhr
Kirche St. Laurentius

NEUJAHRS-
KONZERT

NEUJAHRS-
KONZERT

MITWIRKENDE:
Kinderchor Young Voices Leinach

Gospelchor HeartLeiner + CHORiander GV Frohsinn Leinach

Ensemble SaxoStrinx
Tenor Christian Brüggemann

Gemischter Chor GV Gemütlichkeit Leinach

Anschließend heiße Getränke und nette Begegnungen auf dem Kirchplatz.

AUFTAKT ZUM JUBILÄUMSJAHR

GEMEINSAMER START INS NEUE JAHR MIT

10. JANUAR 2025, 18 UHR | 
VORPLATZ LEINACHTALHALLE

ANGRILLEN 
2025

BRATWURST • VEGANER WURST
GLÜHWEIN • PUNSCH

  
 

 
 

Die Jugendfeuerwehr Leinach sammelt am 
 

Samstag, 11. Januar 2025 
ab 9:00 Uhr 

 
die Christbäume der Leinacher Ortsbevölkerung ein. 

 
Bitte entfernen Sie hierfür den gesamten Baumschmuck 

(insbesondere auch Lametta) und legen Sie die 
Christbäume am Sammlungstag gut sichtbar an 

den Straßenrand. 
 

Über eine kleine Spende würden wir uns sehr 
freuen, egal ob an den Baum gebunden, persönlich 

bei der Abholung oder direkt an einen der Jugendwarte 
 

Simon Stockmann (Am Burgweg 14) oder 
Tim Altenberger (Am Kirchgraben 36). 

 
Gern auch per Überweisung auf unser Konto: 

IBAN:  DE43 7905 0000 0170 1013 80 
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AUS DEN VEREINEN

Eine Veranstaltung dieser Größenordnung er-
fordert neben einer sorgfältigen Ablaufplanung und  
Koordiantion auch ein großes Team an Helferinnen 
und Helfern. 

Wir möchten an dieser Stelle allen danken, die diesen 
Abend mit ihrer tatkräftigen Mithilfe unterstützt 
haben. Sei es beim Auf- oder Abbau, in der Küche, am 
Getränkestand, als Bedienung, in der Gesamtvorberei-
tung, an der Kasse, als Fotograf oder in der Technik - 
vielen herzlichen Dank.

Blasrohrkönigsschießen 2024 in Leinach

Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte un-
serer SG Diana wurde die Diziplin des Blasrohr-
schießens mit in das Königsschießen integriert. 

Am 30.11. trafen sich  deshalb neben unseren 
aktiven Blasrohrschützinnen und -schützen 
auch andere Vereinsmitglieder und Freunde 
des Blasrohrschießens im Schützenhaus der 
SG Diana Leinach, um mit dem Blasrohr eine 
Glücksscheibe, sowie eine Serienwertung aus-
zuschießen. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner des Blasrohr- 
königsschießens werden am 05. Januar 2025 im 
Rahmen der Königsfeier bekannt gegeben.

Die SG Diana Leinach wünscht
allen Bürgerinnen und Bürgern Leinachs
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
nur das Beste für das neue Jahr 2025! 

Ein Teil unserer fleißigen Helfer*innen auf dem 
roten Teppich zur Ehrungsgala 2024.

Auch unsere Kleinsten kommen mit dem Blasrohr schon 
ganz groß raus.

Luftgewehr/Luftpistole: 

Dienstag/Donnerstag  
ab 18:00 Uhr

Mathias Dörrie
0170/2054676

 
 

Ulrike Kaufmann
0151/53551799

kaufmann.ulrike@t-online.de

Blasrohr:

Freitag
 ab 17:00 Uhr

Nicole Fuchs
0170/8048967

  
Claudia Stanka
0151/25635071
(09364)/4872

Bogenschießen:
Mittwoch ab 17:00 Uhr

  
Unsere Trainingszeiten:

Gebt uns bitte kurz Bescheid, wenn ihr zum Schnuppertraining vorbeikommen wollt.

Ehrungsgala der  
Sportschützen 2024

Zum wiederholten Mal war Leinach der Ausrichter der Ehrungsgala der Sportschützen im Schützengau 
Würzburg. So versammelten sich über 300 Personen aus dem gesamten Schützengau Würzburg am 23. 
November in der Leinachtalhalle, um die sportlichen Leistungen des vergangenen Jahres zu würdigen. 
Neben den Ehrungen für die Rundenwettkämpfe, waren vor allem die Meisterschaften auf Gau-, Be-
zirks-, Landes- und Bundesebene für zahlreiche Schützinnen und Schützen aus dem Schützengau Würz-
burg von Erfolg gekrönt.
Selbstverständlich waren auch die Schützinnen und Schützen 
unserer SG Diana unter den Siegern und konnten sich gegen die 
Konkurrenz behaupten. Aus den Disziplinen Blasrohr, Gewehr 
und Bogen wurden Susanne Kleinschnitz, Nicole Fuchs, Johanna 
Müller, Patricia Vana, Leonie Fuchs, Ina Kleinschnitz, Johannes 
Müller, Mathias Dörrie, Annemarie Karg,  Ulrike Kaufmann, Daniel 
Kretschmer und Frank Schink für ihre herausragenden Leistungen 
im Schießsport ausgezeichnet. Herzlichen Glückwunsch!

der Technik - vielen herzlichen Dank.

Mit der Vor-Maifest-Fete am Frei-
tag, den 10. Mai wurde das tradi-
tionelle Maifest der SG Diana Lei-
nach eingeläutet. 
Die Besucherinnen und Besucher 
konnten an diesem Abend ein ganz 
besonderes Highlight, den ersten 
Auftritt der Tanzwerkstatt-Kids, be-
staunen. 
An den beiden Folgetagen, Samstag 
und Sonntag, verköstigten wir alle 
Festgäste mit warmen Speisen, ei-
ner reichhaltigen Kuchentheke und 
unserem berühmten Steckerlfisch 
und originalem Kreuzberger Klos-
terbier.

Wir bedanken uns bei allen, die das Maifest besucht, unsere Spezialitäten genossen und einen schönen Tag 
bei der SG Diana Leinach verbracht haben! Obendrein danken wir auch allen Helferinnen und Helfern, die 
Flyer verteilt, bei der Vorbereitung geholfen oder eine Schicht übernommen haben!

Vielen Dank für die schönen Stunden und auf Wiedersehen beim Maifest 2025!

Maifest 2024

Steckerlfisch frisch vom Grill

Vor-Maifest-Fete im Schützenhaus

Mit der Vor-Maifest-Fete am Frei-
tag, den 10. Mai wurde das tradi-
tionelle Maifest der SG Diana Lei-
nach eingeläutet. 
Die Besucherinnen und Besucher 
konnten an diesem Abend ein ganz 
besonderes Highlight, den ersten 
Auftritt der Tanzwerkstatt-Kids, be-
staunen. 
An den beiden Folgetagen, Samstag 
und Sonntag, verköstigten wir alle 
Festgäste mit warmen Speisen, ei-
ner reichhaltigen Kuchentheke und 
unserem berühmten Steckerlfisch 
und originalem Kreuzberger Klos-
terbier.

Wir bedanken uns bei allen, die das Maifest besucht, unsere Spezialitäten genossen und einen schönen Tag 
bei der SG Diana Leinach verbracht haben! Obendrein danken wir auch allen Helferinnen und Helfern, die 
Flyer verteilt, bei der Vorbereitung geholfen oder eine Schicht übernommen haben!

Vielen Dank für die schönen Stunden und auf Wiedersehen beim Maifest 2025!

Maifest 2024

Steckerlfisch frisch vom Grill

Vor-Maifest-Fete im Schützenhaus

SG DIANA 1955 LEINACH�  

�

Ehrungsgala der  
Sportschützen 2024

Zum wiederholten Mal war Leinach der Ausrichter der Ehrungsgala der Sportschützen im Schützengau 
Würzburg. So versammelten sich über 300 Personen aus dem gesamten Schützengau Würzburg am 23. 
November in der Leinachtalhalle, um die sportlichen Leistungen des vergangenen Jahres zu würdigen. 
Neben den Ehrungen für die Rundenwettkämpfe, waren vor allem die Meisterschaften auf Gau-, Be-
zirks-, Landes- und Bundesebene für zahlreiche Schützinnen und Schützen aus dem Schützengau Würz-
burg von Erfolg gekrönt.
Selbstverständlich waren auch die Schützinnen und Schützen 
unserer SG Diana unter den Siegern und konnten sich gegen die 
Konkurrenz behaupten. Aus den Disziplinen Blasrohr, Gewehr 
und Bogen wurden Susanne Kleinschnitz, Nicole Fuchs, Johanna 
Müller, Patricia Vana, Leonie Fuchs, Ina Kleinschnitz, Johannes 
Müller, Mathias Dörrie, Annemarie Karg,  Ulrike Kaufmann, Daniel 
Kretschmer und Frank Schink für ihre herausragenden Leistungen 
im Schießsport ausgezeichnet. Herzlichen Glückwunsch!

der Technik - vielen herzlichen Dank.
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AUS DEN VEREINEN

JAHRE SPVGG — 

14./15. FEBRUAR & 21./22. FEBRUAR 2025 

UM JEWEILS 19.11 UHR
KARTENVORVERKAUF

SONNTAG, 19. JANUAR 2025 

IM SPORTHEIM DER SPVGG

MIT KAFFEE & KUCHEN AB 15.30 UHR

SPORTLICHE NARREN

AM START!

AFTER-FASCHINGSZUGFETE

SONNTAG, 02. MÄRZ 2025

ANZEIGE


